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[17.07.2018] Düsseldorf startet sein Serviceportal für Online-Behördengänge.
Das Angebot steht zunächst für Bewohnerparkausweise und Urkundenservice
zur Verfügung – und kommt gut an: Mehr als 130 Bewohnerparkausweise
wurden in den ersten drei Tagen online beantragt.

Mit einem neuen Serviceportal bündelt die nordrhein-westfälische Landeshauptstadt Düsseldorf eigenen

Angaben zufolge alle online verfügbaren Dienstleistungen der Verwaltung und erweitert deren Umfang. So

können 39 Anliegen online an die Verwaltung gegeben werden, zu 340 weiteren Dienstleistungen sind

Formulare herunterzuladen, Termine zu vereinbaren oder weitergehende Informationen abzurufen.

Im ersten Schritt wird der Online-Vollservice nach Angaben der Stadt für Bewohnerparkausweise und

Urkundenservice angeboten. Das Portal verzeichne seit Start (12. Juli 2018) eine starke Nachfrage, die

sich inbesondere bei den Bewohnerparkausweisen niederschlage. Diese können im Portal online

beantragt, bezahlt und zu Hause ausgedruckt werden. Die Nutzung ist dadurch sofort möglich. „Bereits

über 130 Kundinnen und Kunden haben diesen Service in den ersten drei Tagen nach Start des

Serviceportals genutzt“, sagt Professor Andreas Meyer-Falcke, Beigeordneter für den Bürgerservice, und

ergänzt: „Probieren Sie es aus: Der Online-Antrag ist schnell, bequem und Ihr direkter Draht zur

Stadtverwaltung – und der Clou ist, der Online-Bewohnerparkausweis ist fünf Euro günstiger und kann

jederzeit aus Ihrem persönlichen Postkorb im Serviceportal neu ausgedruckt werden.“

Düsseldorf ist nach eigenen Angaben eine der ersten Großstädte, die ihr Portal an das Servicekonto.NRW

anbindet. Die Anmeldung erfolgt hier wahlweise mit dem Personalausweis oder mit Benutzerkennung und

Passwort. Mit dem Servicekonto.NRW sei in naher Zukunft auch der Zugang zu Portalen von Bund,

Ländern und anderen Kommunen möglich, beispielsweise bei der Online-Gewerbeanmeldung des Landes

(wir berichteten).

„Mit dem Serviceportal möchten wir einen einfachen Zugang zur Verwaltung ermöglichen. Technische

Hürden werden so gering wie möglich gehalten. So macht die Nutzung des neuen Servicekonto.NRW das

Portal komfortabler, es wird aber nur dort vorausgesetzt, wo eine Kommunikation auch nach der

Antragstellung erforderlich ist. Das Serviceportal erschließt außerdem Online-Leistungen anderer

Behörden wie zum Beispiel die Beantragung eines Führungszeugnisses oder die Abfrage des

Punktestandes beim Kraftfahrt-Bundesamt, die sonst für Bürgerinnen und Bürger nur schwer zu finden

sind“, sagt Peter Adelskamp, Digitalisierungsbeauftragter der Stadt Düsseldorf und verantwortlich für die

Einführung des Serviceportals (wir berichteten).

Ein rascher Ausbau des Serviceportals ist nach Angaben der Stadt Düsseldorf vorgesehen – und mit dem

Werkzeugkasten der neu eingeführten Bezahlmöglichkeiten, dem Formular-Server, dem

Ausfüllassistenten, dem Online-Postfach, dem Servicekonto und der Print@Home-Funktion auch technisch

möglich. Unter anderem sollen eine automatisierte Online-Auskunft (Chatbot) angeboten sowie die

Bestellung und Bezahlung von Karten und Luftbildern, Elterngeld, Sonderparkgenehmigungen erledigt und

die Bezahlung von VHS-Kursen und Angeboten des Gesundheitsamts online abgewickelt werden können.
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